
im Menü über: 
Start > Absatz > Listenebene 



im Menü über: 
Start > Absatz > Listenebene 

▪ Gläubiger Jude in der 
Diaspora

▪ Mundschenk des Königs 
von Persien

▪ Engagierter Beter

▪ Tagebuchschreiber

▪ Organisator

▪ hat großen Kummer
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Sein Herz brennt für:

einen äußeren und 
inneren Neustart des 

Gottesvolkes

Nehemia  
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Neustart-Mit-Gott-
Veranstaltung
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Neustart-Mit-Gott-
Veranstaltung

Muster für 
Beziehungsneustarts

aller Art
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1 Am 24. Tag desselben 
Monats versammelten sich 
die Israeliten zu einem 
Fasttag. Sie hatten den Sack 
angelegt und sich Erde auf 

den Kopf gestreut. 
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2 Alle, die als Nachkommen 
Jakobs zu Israel gehörten, […] 
traten vor den HERRN, um 
ihre Schuld und die Schuld 
ihrer Vorfahren zu bekennen. 

3 Sie erhoben sich von ihren 
Plätzen und drei Stunden lang 
wurde ihnen aus dem 
Gesetzbuch des HERRN, ihres 
Gottes, vorgelesen. Dann 
warfen sie sich vor dem 
HERRN nieder und bekannten 
ihm ihre Verfehlungen, 
ebenfalls drei Stunden lang.

Nehemia 9 
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30 Sie alle verpflichten sich 
durch einen Eid, sich an das 
Gesetz zu halten, das Gott 
uns durch Mose, seinen 
Bevollmächtigten, gegeben 

hat, und alle Gebote, 
Vorschriften und 
Anweisungen des HERRN, 
unseres Gottes, zu befolgen“

Nehemia 10 



im Menü über: 
Start > Absatz > Listenebene 

30 Sie alle verpflichten sich 
durch einen Eid, sich an das 
Gesetz zu halten, das Gott 
uns durch Mose, seinen 
Bevollmächtigten, gegeben 

hat, und alle Gebote, 
Vorschriften und 
Anweisungen des HERRN, 
unseres Gottes, zu befolgen“

Nehemia 10 



im Menü über: 
Start > Absatz > Listenebene 

30 Sie alle verpflichten sich 
durch einen Eid, sich an das 
Gesetz zu halten, das Gott 
uns durch Mose, seinen 
Bevollmächtigten, gegeben 

hat, und alle Gebote, 
Vorschriften und 
Anweisungen des HERRN, 
unseres Gottes, zu befolgen“

JA zu Gott heißt

NEIN zu allem was mich von 
ihm wegbringt

Nehemia 10 
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43 Anschließend wurden 
eine Menge Tiere für das 
Opfermahl geschlachtet. 
Alle waren fröhlich, denn 
Gott hatte ihr Werk gelingen 

lassen. Auch die Frauen und 
Kinder freuten sich und der 
Jubel Jerusalems war 
weithin zu hören.

Nehemia 12 
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15 In jener Zeit sah ich 
Leute, die am Sabbat 
arbeiteten. […] die führten 
von dort Fische und andere 
Waren ein und verkauften 

sie auch am Sabbat an die 
Leute von Judäa und 
Jerusalem.

Nehemia 13 
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17 Da zog ich die Männer der 
ersten Familien in Judäa zur 
Rechenschaft und hielt ihnen 
vor: „Was fällt euch ein, so 
etwas Verwerfliches zu tun! 
Ihr schändet den Sabbat! 

18 Genau dasselbe haben eure 
Vorfahren gemacht, darum 
hat unser Gott all das Unglück 
über uns und über diese Stadt 
gebracht. Wollt ihr, dass 
durch eure Sabbatschändung 
sein Zorn auf Israel noch 
größer wird?“

Nehemia 13 
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19 Deshalb gab ich Befehl, 
am Vorabend des Sabbats 
die Tore Jerusalems zu 
schließen, sobald es in den 
Torgängen anfing zu 

dunkeln, und sie erst wieder 
zu öffnen, wenn der Sabbat 
vorüber war.

[…]

22b Denk an mich, mein 

Gott, und rechne mir auch 
dies an! Sei mir gnädig in 
deiner grenzenlosen Güte!

Nehemia 13 
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23 Damals wurde ich auf 
einige Judäer aufmerksam, 
die Frauen aus der 
Philisterstadt Aschdod und 
von den Ammonitern und 
Moabitern geheiratet hatten. 

[…]

25 Ich zog die Männer zur 
Rechenschaft und verfluchte 
sie; einige von ihnen schlug 
ich, zerrte sie an den Haaren 
und beschwor sie bei Gott: 
„Ihr dürft eure Töchter nicht 
mit ihren Söhnen verheiraten 
und von ihren Töchtern keine 
als Frau für euch oder eure 
Söhne nehmen!

Nehemia 13 
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26 Ihr wisst doch, dass König 
Salomo sich gerade dadurch 
versündigt hat. Unter den 
Königen der anderen Völker 
gab es keinen, der sich mit 
ihm vergleichen konnte. Er 
war der Liebling Gottes; Gott 
machte ihn zum König über 
ganz Israel. Und sogar ihn 
haben die fremden Frauen 
dazu verführt, Gott untreu zu 
werden. 

27 Ist es nicht unerhört, dass 
ihr nun genau dasselbe 
Unrecht begeht und unserem 
Gott untreu werdet und 
fremde Frauen heiratet!“

Nehemia 13 
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24 Niemand kann zwei 
Herren zugleich dienen. Er 
wird den einen 
vernachlässigen und den 
andern bevorzugen. Er wird 

dem einen treu sein und den 
andern hintergehen. Ihr 
könnt nicht beiden zugleich 
dienen: Gott und dem Geld.

Matthäus 6
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Wozu muss ich NEIN sagen, 
weil ich zu Gott JA gesagt 

habe?

Finale Frage
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